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Was bin ich dä Winter für en Winter?!

Dr eigeni Pelz isch mr z'warm worde!

Würkli passiert!
Die Heerespolizei mustert den Zug.
«Können Sie sich ausweisen?»
Frau Widewitzki zu ihrem Gemahl:
«Ach Gott, was ist denn nun schon

wieder, wir wurden doch letzte Woche
sch on ausgewiesen.»

G. R.

Kinderstube
Während der Schulstunde passiert

einem Buben etwas Menschliches. Der

junge Lehrer bemerkt dazu: «Da verrät
einer seine Kinderstube.» Den
Landkindern scheint der Ausdruck nicht be¬

kannt zu sein, denn in der nächsten
Aufsatzstunde schreibt ein Schüler zum
Thema: Geräusche im Schulzimmer:

Erkältungskrankheiten durch

Aktivierung der inneren Abwehrkräfte

In Apotheken Fr. 2.50 und 9.

Der natürliche Kräfte-Stimulator

«Alles ist mäuschen still in der Schulstube,

nur die Federn kratzen leise auf

dem Papier, plötzlich verrät einer seine
Hinterstube .»

Katheder-Weisheiten
(Wüwa

Heute will man nicht mehr im Mittelalter

und in den Ritterfräuleins wühlen,
sondern man will die Wirklichkeit.

+

Die Lawinen entstehen größtenteils
oberhalb der Schneegrenze. (Und der
andere Teil?) w- B-
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W«ì8 vin ien cia Winte,- à en Wintvi-?!

Dr eigeni ?el? Î8vn mi" z'wai'm woi'cie!

Würkli passisi^I
Ois i-issrszooii^si mustert clsn lug.
«Könnsn 5is îicn suîwsizsn?»
I^rsu Wiciswit?i<i ?u ilirsm Osmsni:
«^cn (?ott, wsz izt cisnn nun 5>cnon

wiscisr, wir wurcisn ciocii letzte V/oclis
;cti c»n su;gsw>szsn.» 0, k,

Xincisi-stube
Wsiirsnci cisr 8cnuiztuncis oszzisrt

sinsm IZutzsn stws; /Vìsnzcnliclisz. Osr

junge I.slirsr lzsmsrict cis-u: «vs vsrrst
sinsr ;s!ns Xincisrîtuizs.» vsn i.snci-
icincisrn zclisint cisr ^u56ruc>< nicnt Ks-

Icsnnt Tu zsin, cisnn in cisr nscnztsn
^utsstTîtuncis îciirsiizt sin Zcnülsr Tum

Ilisms: Osrâu5clis im 5ciiàimmsr:

^Â^îlîáor trIlS>tung8lirsnIlIisiton ltureti

Hiltiviorung »sr innorsn Adv/siirilrättö

ver nstürlicke t<ràste- Stimulstor

«/.»S5 iît msuzcnsn ztili in cisr 8cr>ui-

îtuizs, nur ciis I^scisrn lcrst-sn Isizs sut
cism psvisr, olöt^Iicli vsrrst sinsr zsins
i-iintsr5tubs .» -oc>-

^atiiecjsi'-Vv'sislieitsli
(Wüws

i-isuts will msn nicnt msnr îm /^ittsi-
sitsr unci in cisn kittsrtrsuisin-, wülilsn,
zoncisrn msn will ciis Wiric.liciilc.sit.

vis l.âwinsn sntîtslisn gröiztsntsii!
oizsriislk cier 5cnnssgrsn?s. (Uncl clsr

sncisrs Isii?) ^ °
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